
1 Einleitung
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
Herzlichen Glückwunsch – Sie haben mit Ihrem Bike eine kraft-
volle, wartungsarme hydraulische MAGURA GUSTAV PRO 
Scheibenbremse der neuesten Generation erworben.
Die vorliegende User Information gibt Ihnen Auskunft über die 
sichere Verwendung, Wartung und Einstellmöglichkeiten Ihrer 
Bremse.
Lesen Sie die User Information sorgfältig, bevor Sie Ihre 
MAGURA GUSTAV PRO benutzen oder warten. Beachten und 
befolgen Sie alle Hinweise zu Bedienung und Wartung in die-
sem Faltblatt.
Bewahren Sie die User Information auch für andere Benutzer 
Ihres MAGURA Produkts auf. Alle Benutzer, die dieses MAGURA 
Produkt benutzen, warten, reparieren, reinigen oder entsorgen 
müssen die Bedeutung dieser Informationen vollständig zur 
Kenntnis genommen haben. Stellen Sie sicher, dass jeder Be-
nutzer die vorliegende User Information liest, versteht und be-
achtet.
Bei Weitergabe Ihres MAGURA Produkts übergeben Sie die 
User Information an den neuen Besitzer.
Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen per magura.com Kontakt-
formular oder über unsere Social Media Chats bei Facebook & 
Instagram zur Verfügung.

2 Sicherheitshinweise
2.1 Verwendete Hinweistypen
In dieser Anleitung fi nden Sie vier verschiedene Hinweistypen. 
Diese sind jeweils grau hinterlegt und durch ein bestimmtes 
Symbol gekennzeichnet.

Hinweis: Wichtige Informationen zu Ihrer Bremse und de-
ren Benutzung.

Achtung: Dieses Symbol warnt Sie vor Fehlverhalten, wel-
ches Sach- und Umweltschäden zur Folge hat.

Gefahr: Dieses Symbol weist auf eine mögliche Gefahr für 
Ihr Leben und Ihre Gesundheit hin.

Wichtige Schraubverbindung: Auff orderung zum Einhalten 
des richtigen Anziehdrehmoments.

2.2 Allgemeine Sicherheitshinweise
Bedenken Sie stets, dass Radfahren Gefahren birgt. Sowohl für 
den Fahrer und andere Verkehrsteilnehmer als auch das Fahrrad 
und seine Komponenten. Trotz der Verwendung von Schutzaus-
rüstung und sämtlicher Sicherheitseinrichtungen kann es zu Un-
fällen kommen, die zu schwerer Verletzung bis hin zum Tod füh-
ren. Handeln Sie immer achtsam und vernünftig.
Führen Sie Montage- und Wartungsarbeiten nur mit ausreichen-
den technischen Fähigkeiten durch. Sie müssen dazu auch das 
passende Werkzeug haben.

Bei unzureichenden technischen Kenntnissen lassen Sie 
Montage- und Wartungsarbeiten an Ihrer Bremse in einer 

Fahrrad-Fachwerkstatt oder bei einem autorisierten MAGURA 
Servicecenter durchführen.

2.5 Vor jeder Fahrt
Kontrollieren Sie vor jeder Fahrt
• ob Ihre Bremsen einwandfrei funktionieren, der Druckpunkt 

klar spürbar ist und sich nicht verändert.
• dass sich an Ihrer Bremse auch bei gezogenem Bremshebel 

an keiner Stelle Schäden (z.B. Risse, Ölspuren, etc.) erkennen 
lassen.

• dass die Bremsscheiben und -beläge nicht abgenutzt sind. 
Bremsscheiben und -beläge dürfen nicht mit schmierenden 
Stoff en (Öl, Fett, Silicon, Wachs etc.) verschmutzt sein.

Führen Sie diese Prüfungen auch nach einem Sturz oder 
wenn Ihr Fahrrad umgefallen ist durch.

Treten Sie keinesfalls eine Fahrt an, wenn Sie nicht ganz 
sicher sind, dass Ihr Bremssystem in einwandfreiem Zu-

stand ist. Lassen Sie es in diesem Fall erst von einem Fachhänd-
ler überprüfen.

2.6 Während der Fahrt
Passen Sie ihre Geschwindigkeit stets an die herrschenden 
Witterungseinfl üsse, Straßenverhältnisse, das Terrain und 

an das Gesamtgewicht an. Insbesondere bei Nässe und bei hö-
herem Gesamtgewicht (z.B. Anhänger) verlängert sich der 
Bremsweg erheblich. Fahren Sie stets vorausschauend und 
bremsbereit.

Bremsen Sie bei langen oder steilen Abfahrten nicht an-
dauernd oder nur mit einer Bremse. Das könnte zu Überhit-

zung der Bremse und damit zum Verlust von Bremskraft führen. 
Bremsen Sie lieber kürzer und kräftiger vor Kurven oder wenn 

Nehmen Sie keinesfalls Arbeiten oder Veränderungen an 
Ihrem MAGURA Produkt vor, die im MAGURA Benutzer-

handbuch nicht ausdrücklich erlaubt und beschrieben sind.

Halten Sie stets die vorgegebenen Anziehdrehmomente für 
Schraubverbindungen ein und verwenden Sie bei der Mon-

tage einen Drehmomentschlüssel.

Verwenden Sie bei Montage und Wartung Ihrer Bremse 
ausschließlich MAGURA Originalteile – MAGURA Brems-

scheiben, Bremsbeläge, Adapter und Schrauben sowie beim Ent-
lüften/Befüllen das MAGURA Royal Blood (Mineralöl).

Verwenden Sie keinesfalls DOT-Bremsfl üssigkeit.

2.3 Bestimmungsgemäße Verwendung
Eine andere als die bestimmungsgemäße Verwendung 
kann zu Unfällen mit schweren Verletzungen bis hin zum 

Tod führen.

MAGURA GUSTAV PRO Scheibenbremsen sind ausschließlich 
entwickelt und vorgesehen
• für die Montage an Fahrrädern die lt. DIN EN ISO 4210, DIN 

EN 15194 oder DIN EN 17404 (eMTB) freigegeben sind.
• für die Montage an handelsüblichen Touren-, Trekking- und 

Mountainbikelenkern.
• für die Verwendung mit Laufrädern, deren Nabe über die ent-

sprechende Anbaumöglichkeit für die Bremsscheibe verfügt 
(6-Loch (IS), Centerlock)

Sie zu schnell werden. Lassen Sie, wenn die Fahrsituation es 
zulässt die Bremse kurz los. So können die Bremsen zwischen-
durch abkühlen. Dies erhält die Bremskraft.

2.7 Transport & Aufbewahrung
Setzen Sie bei ausgebautem Laufrad stets die Transport-
sicherungen zwischen die Bremsbeläge und ziehen Sie kei-

nesfalls den Bremshebel, wenn die Transportsicherung nicht 
eingesetzt ist.

Die Transportsicherungen sind so ausgelegt, dass die 
Bremsbeläge beim Einsetzen der Sicherung etwas zurück-

gedrückt werden. Wenn Sie die Transportsicherungen aus den 
Bremsbelägen entfernt und die Räder wieder eingebaut haben, 
pumpen Sie so lange an den Bremshebeln, bis Sie einen klar 
defi nierten Druckpunkt spüren.

Die Bremsleitungen dürfen beim Transport oder Verpacken 
Ihres Fahrrades nicht abknicken.

Bewahren Sie Ihre MAGURA Bremse nicht unter -15° C 
(5° F) und nicht über 55° C (131° F) Umgebungstempera-

tur auf.

Entleeren Sie die Bremse nicht für den Transport im Flug-
zeug.

2.8 Entsorgung
Entsorgen Sie verbrauchte Schmierstoff e und Öle umwelt-
gerecht und den gesetzlichen Vorschriften entsprechend. 

Sie dürfen keinesfalls in die Kanalisation oder ins Grundwasser 
gelangen.

Vor dem nachträglichen Bremsentausch an Ihrem Fahrrad 
oder Pedelec müssen Sie sich bei Ihrem Fachhändler oder  

Fahrradhersteller informieren. Es darf nicht jede Bremse an je-
dem Fahrrad oder Pedelec verwendet werden. 
Weitere Informationen fi nden Sie in der Bauteiltauschrichtlinie 
unter www.ZIV-Zweirad.de

2.4 Vor der ersten Fahrt
Machen Sie sich mit der Anordnung der Bremsgriff e vertraut. 
In der Regel ist der Bremsgriff  für die Vorderradbremse links 

und der Bremsgriff  für die Hinterradbremse rechts montiert.

Moderne Bremsen können eine wesentlich stärkere Brems-
wirkung haben als gewohnt. Machen Sie sich vor der ersten 

Fahrt auf einem unbefahrenen, sicheren Gelände vorsichtig mit 
der Bedienung und der Bremswirkung Ihrer MAGURA Gustav Pro 
Bremse vertraut. Tun Sie dies, bevor Sie am Straßenverkehr teil-
nehmen oder schwieriges Gelände befahren.

Die Bremswirkung einer noch nie benutzten Scheiben-
bremse kann anfangs viel geringer sein als man es gewöhnt 

ist. Um die volle Bremsleistung zu erzielen, muss das Bremssys-
tem (Bremsbeläge und Bremsscheibe) erst eingebremst werden. 
Siehe hierzu in Abschnitt 4.3.1

Wenn Sie mit dem Bremsverhalten Ihrer MAGURA 
GUSTAV PRO vertrauter sind, üben Sie auch Notfallbrem-

sungen. Sie bremsen korrekt und sicher, wenn Sie beide Brem-
sen gleichermaßen benutzen. Dabei dürfen die Räder keinesfalls 
blockieren. Ansonsten besteht die Gefahr, dass Räder seitlich 
ausbrechen und es zu einem Sturz kommt.

3 Einstellen des Bremsgriff s
3.1 Positionierung des Bremsgriff s
Beim Bremsen gehört nur der Zeigefi nger an den Hebel.
Positionieren Sie den Bremsgriff  so, dass, wenn Sie den Zeigefi n-
ger auf den Bremshebel legen, dieser eine gerade Linie über das 
Handgelenk und den Unterarm bildet (Abb. 1).
Öff nen Sie die Klemmschraube des Bremsgriff s mit einem 
TorxT25-Schlüssel gegen den Uhrzeigersinn (Abb. 1.1) und rich-
ten Sie den Bremsgriff  korrekt aus.
Wenn Sie den Bremsgriff  korrekt positioniert haben,

Ziehen Sie die Klemmschraube mit einem Anziehdrehmo-
ment von 5 Nm (35.4 lbf in) im Uhrzeigersinn fest. 

Der Bremsgriff  soll sich auf dem Lenker mit Kraft von Hand 
verdrehen lassen. Die Gefahr einer irreparablen Beschädi-

gung wird dadurch verringert.

3.2 Griff weiteneinstellung
Sie können die Griff weite der Bremshebel Ihrer MAGURA 
GUSTAV PRO Ihren Ansprüchen anpassen. Drehen Sie dazu das 
Verstellrädchen (Abb. 2) am Bremshebel nach links oder rechts. 
Der Bremshebel nähert bzw. entfernt sich vom Lenker.
Betätigen Sie den Bremshebel so, dass die Bremsbeläge an der 
Bremsscheibe anliegen.

Der betätigte Bremshebel muss immer einen Mindestab-
stand von 23 mm zum Lenker besitzen (Abb. 2.1).

4 Wartung
4.1 Allgemeine Wartungshinweise

Überprüfen Sie Ihre Bremse nach jedem Sturz auf Be-
schädigungen und einwandfreie Funktion.

Wartungsarbeiten an Ihrer MAGURA GUSTAV PRO müssen re-
gelmäßig durchgeführt werden. Für die Häufi gkeit der War-
tungsarbeiten sind die Häufi gkeit der Benutzung und die Wit-
terungseinfl üsse maßgebend.
Die nachfolgenden Wartungsschritte müssen umso häufi ger 
durchgeführt werden, je häufi ger Sie Ihr Fahrrad unter extre-
men Bedingungen nutzen (Regen, Schmutz, anspruchsvolles 
Gelände, hohe Kilometer-Leistung, etc.). 

Verwenden Sie zur Reinigung Ihres Fahrrads keinesfalls 
einen Hochdruckreiniger oder Dampfstrahler. Die Dich-

tungen Ihrer Fahrradkomponenten halten diesem Druck nicht 
stand.
Reinigen Sie die Bremse und die Bremsscheiben bei Ver-
schmutzung mit einem geeigneten Reinigungsmittel (z. B. 
Bremsenreiniger).

4.2 Bremsscheiben und Bremsbeläge auf 
Verschleiß prüfen
Prüfen Sie die Bremsscheiben und die Bremsbeläge regelmäßig 
auf Verschleiß sowie Beschädigungen (Risse, Verformung, etc.).

4.2.1 Bremsscheiben prüfen
An Ihrer MAGURA GUSTAV PRO Scheibenbremse können 
2 mm und 2,5 mm dicke Scheiben verbaut werden.
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Die Verschleißgrenze Ihrer MAGURA Bremsscheibe hängt 
vom verbauten Modell ab. Die minimale Bremsscheiben-

dicke ist auf der Bremsscheibe vermerkt (Abb. 3).

Messen Sie die Bremsscheibendicke mit einem geeigne-
ten Messschieber.

Zum Wechsel der Bremsscheibe lesen Sie die Montagean-
leitung Ihrer Bremsscheibe.

4.2.2 Bremsbeläge prüfen
Die Stärke Ihrer MAGURA Bremsbeläge (Belag + Trägerplat-
te) darf an keiner Stelle geringer als 2,1 mm sein (Abb. 3.1).

Sie können den Verschleiß Ihrer Bremsbeläge in ausgebautem 
Zustand messen.
Die Bremsbeläge inkl. Trägerplatte dürfen an keiner Stelle in 
die Verschleißlehre der Transportsicherung passen (Abb. 4).

4.3 Bremsbeläge wechseln
Verwenden Sie ausschließlich original MAGURA Brems-
beläge.

Die Bremsbeläge müssen unversehrt und fett-/ölfrei sein.

Die Bremsbelagsicherungsschraube muss mit frischer 
Schraubensicherung (mittelfest) versehen sein.

Bauen Sie das Laufrad aus Ihrem Fahrrad aus.
Drücken Sie die Bremsbeläge mit der MAGURA Transportsiche-
rung oder einem breiten, fettfreien Schraubendreher bis zum 
Anschlag vorsichtig auseinander (Abb. 4.1)
Wenn sich alle Bremskolben in der äußersten Position befi n-

den, drehen Sie die Bremsbelagsicherungsschraube mit einem 
TorxT25-Schlüsel gegen den Uhrzeigersinn heraus Abb. 4.2).
Entnehmen Sie die Bremsbeläge einzeln nach oben aus der 
Bremszange (Abb. 4.3).
Reinigen Sie das Innere der Bremszange (kleine Bürste, Tuch, 
Druckluft, etc.). Verwenden sie einen geeigneten Bremsenreiniger.
Setzen Sie die neuen Bremsbeläge von oben mit der Träger plat-
te zum Bremskolben in die Bremszange ein (Abb. 4.4). 
Führen Sie die Bremsbelagssicherungsschraube durch die 
Bremszange und die Ösen der Bremsbeläge.

Die Beläge müssen sicher in der Bremszange sitzen. Prüfen 
Sie das durch Ziehen an der Trägerplatte.

Ziehen Sie die Bremsbelagssicherungsschraube mit einem 
TorxT25-Schlüssel und einem Anziehdrehmoment von 

2,5 Nm (22 lbf in) fest (Abb. 4.5).

Bauen Sie das Laufrad mit montierter Bremsscheibe ein oder schie-
ben Sie die Transportsicherung zwischen die Bremsbeläge (Abb. 4.6).
Betätigen Sie mehrmals den zugehörigen Bremshebel damit sich 
die Bremsbeläge ausrichten und an die Transportsicherungen 
oder an die Bremsscheibe angepumpt werden.

4.3.1 Bremse einfahren
Bremsbeläge und Bremsscheiben  entwickeln ihre Brems-
kraft erst während der Einfahrphase. Bremsen Sie Ihre 

neuen Bremsbeläge und die Bremsscheiben daher ein. Be-
schleunigen Sie auf ebener Strecke mehrmals bis auf 20 km/h 
(12 mph) und bremsen Sie auf 5 km/h (3 mph) ab. Wiederholen 
Sie den Vorgang bis keine Verbesserung der Bremskraft mehr 
wahr nehmbar ist. 

1 Introduction
Dear Customer,
Congratulations – with your bike, you have purchased a power-
ful, low-maintenance MAGURA GUSTAV PRO hydraulic disc 
brake of the latest generation.
This User Information provides you with all the information on 
the safe use, maintenance and adjustment options for your 
brake.
Please read the User Information through carefully before using 
or maintaining your MAGURA GUSTAV PRO. Please observe and 
follow all operation and maintenance instructions in this leafl et.
Keep this User Information in a safe place for anyone else that 
may use your MAGURA product. Anyone that uses, maintains, 
repairs, cleans or disposes of this MAGURA product must be fa-
miliar with the contents of this information. Make sure that any-
one using the brake reads, understands and observes this User 
Information.
If you pass on your MAGURA product, remember to pass on the 
User Information to the new owner.
If you have any further questions, please contact us via the con-
tact form on our website (magura.com) or via our social media 
chats on Facebook & Instagram.

Führen Sie das Einfahren mit jeder Bremse (Vorder-  und 
Hinterrad) separat durch. Danach sind Ihre Bremsen einge-

fahren und bieten eine optimale Bremsleistung.

5 Sachmängelhaftung und Garantie
Verschleiß unterliegt nicht der Sachmängelhaftung.
Die Sachmängelhaftung erlischt, wenn die Bremse außerhalb 
der bestimmungsgemäßen Verwendung genutzt wird.
Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch die Einhal-
tung all unserer Hinweise zu Montage, Bedienung und Wartung 
in der vorliegenden User Information.
Es gilt die gesetzlich festgelegte Sachmängelhaftung.
Bitte wickeln Sie Sachmängelhaftungsfälle über Ihren Händler ab.
Die Bearbeitung eines Sachmängelhaftungsfalls kann nur mit 
beigelegter Kaufquittung des Händlers erfolgen.
Die Sachmängelhaftung wird erheblich beeinträchtigt durch:
• Unsachgemäße Benutzung,
• Unsachgemäße Wartung,
• Beschädigung durch Sturz,
• Verwendung von anderen außer original MAGURA Ersatzteilen,
• Verwendung von anderer außer original MAGURA Hydraulik-

fl üssigkeit,
• Veränderung der Oberfl äche (z.B. Lackieren,),
• Veränderung der Struktur (z.B. Löcher bohren, …),
• Entfernen oder unkenntlich machen der Seriennummer,
• Transportschäden oder Verlust.

Informationen zur 5-Jahres Dichtigkeitsgarantie fi nden Sie 
unter www.magura.com

2 Safety instructions
2.1 Types of pointers used
These user instructions contain four diff erent types of pointers. 
These are highlighted in grey and marked with a specifi c symbol.

Note: Important information about your brake and its use,

Warning: This symbol warns of misuse which could result 
in damage to the product or the environment.

Danger: This symbol indicates a possible risk to your life 
and health.

Important screw connection: Request to maintain the cor-
rect tightening torque.

2.2 General safety instructions
Always remember that cycling is dangerous. Both for the rider 
and other road users as well as the bicycle and its components. 
Despite the use of protective equipment and all safety devices, 
accidents can occur that lead to serious injury or even death. 
Always act mindfully and sensibly.
Only carry out installation and maintenance work if you have 
suffi  cient technical skills and the proper tools.

If you do not have suffi  cient technical knowledge, have as-
sembly and maintenance work on your brakes carried out 

by a specialist workshop for bicycles or an authorised MAGURA 
service centre.

Never carry out any work or make any changes to your 
MAGURA product that are not expressly authorised and 

described in the MAGURA owner’s manual.

6 In eigener Sache
Wir, die Firma MAGURA, arbeiten ständig an der Verbesserung 
unserer Produkte im Zusammenhang mit deren technischen 
Weiterentwicklung.
Aus diesem Grund behalten wir uns Änderungen gegenüber den 
Abbildungen und Beschreibungen in der vorliegenden User Infor-
mation vor.
Ein Anspruch auf Änderungen an bereits ausgelieferten Produk-
ten ergibt sich hieraus nicht.
Aktuelle Informationen unter www.magura.com
Alle angegebenen Maße sind im Neuzustand unter Berücksichti-
gung der fertigungsbedingt nach DIN EN ISO 22081 gültigen 
Allgemeintoleranzen zu verstehen.
Nachdruck oder Übersetzungen der vorliegenden User Informa-
tion, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung der 
Firma MAGURA.

Alle Rechte nach dem Gesetz des Urheberrechts vorbehalten.

Always adhere to the specifi ed tightening torques for 
screw connections and use a torque wrench during the in-

stallation.

When installing and maintaining your brakes, use only 
MAGURA original parts – MAGURA disc brake rotors, brake 

pads, adapters and screws as well as MAGURA Royal Blood (min-
eral oil) when bleeding/fi lling.

Never use DOT brake fl uid.

2.3 Intended use
Any use other than the intended use can cause accidents 
that can result in serious injuries or even death.

MAGURA GUSTAV PRO disc brakes are exclusively developed 
and intended
• for mounting on bicycles that are approved according to DIN 

EN ISO 4210, DIN EN 15194 or DIN EN 17404 (eMTB).
• for mounting on standard touring, trekking and mountain bike 

handlebars.
• For use with wheels which have hubs with the corresponding 

mounting option for the disc brake rotor (6-hole (IS), Center-
lock)

Before replacing the brakes on your bicycle or pedelec, you 
must contact your specialist retailer or bicycle manufactur-

er for information. Not every brake may be used on every bicycle 
or pedelec. 

2.4 Before your fi rst ride
Familiarise yourself with the position of the brake levers. 
As a general rule, the brake lever for the front wheel 

brake is on the left and the brake lever for the rear wheel 
brake on the right.

Modern brakes might have a more powerful braking ac-
tion than you are used to. Carefully familiarise yourself 

with the operation and braking action of your MAGURA 
Gustav Pro brakes before your fi rst ride on safe terrain without 
traffi  c. Do this before riding on the road or travelling on diffi  -
cult terrain.

The braking action of a disc brake that has never been 
used before may initially be much less than you are used 

to. To achieve full braking performance, the brake system 
(brake pad and disc brake rotor) must be bedded in fi rst. See 
section 4.3.1

Once you are more familiar with the braking behaviour of 
your MAGURA GUSTAV PRO, practise emergency brak-

ing. You are braking properly and safely if you use both brakes 
equally. The wheels must not lock under any circumstances. 
Otherwise there is a risk of the wheels slipping out to the side 
and causing a fall.

2.5 Before each ride
Before every ride, please check that:
• Your brakes are working perfectly, the pressure point can 

be clearly felt and does not change.
• No damage (e.g. cracks, traces of oil, etc.) can be seen any-

where on your brake, even when the brake lever blade is pulled.
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• The disc brake rotors and brake pads are not worn. Disc 
brake rotors and brake pads must not be contaminated with 
lubricating substances (oil, grease, silicone, wax, etc.).

Please also carry out the following checks after an acci-
dent or if your bicycle has fallen over.

Never set off  on a ride if you are not completely sure that 
your brake system is in perfect condition. In this case, 

have it checked by a specialist retailer fi rst.

2.6 During the ride
Always adjust your speed to the prevailing weather condi-
tions, road conditions, terrain and total weight carried by 

the bike. Braking distance increases considerably, especially in 
wet conditions and with a higher overall weight (e.g. bike trail-
er). Always look ahead and be ready to brake at all times.

Do not brake continuously or only with one brake on long 
or steep descents. This could result in the brakes over-

heating and a loss of braking force. It is better to brake sharply 
for a shorter time when taking bends or if you are riding too 
fast. If the riding situation allows, release the brakes briefl y 
when possible. This gives the brakes a chance to cool down. 
This preserves your brake force.

1 Avant-propos
Chère cliente, cher client,
Félicitations - vous venez d’acquérir avec votre vélo un frein à 
disque hydraulique MAGURA GUSTAV PRO de dernière généra-
tion, puissant et nécessitant peu d’entretien.
Les présentes informations utilisateur vous renseigne sur l’uti-
lisation sûre, l’entretien et les possibilités de réglage de votre 
frein.
Lisez attentivement ces informations utilisateur avant de mon-
ter ou d’utiliser votre MAGURA GUSTAV PRO. Respectez et sui-
vez toutes les instructions d’utilisation et d’entretien conte-
nues dans cette brochure.
Conservez ces informations utilisateur pour les autres utilisa-
teurs de votre produit MAGURA. Tous les utilisateurs qui uti-
lisent, entretiennent, réparent, nettoient ou éliminent ce pro-
duit MAGURA doivent avoir pris connaissance de l’intégralité 
de la signifi cation de ces informations. Assurez-vous que 
chaque utilisateur lit, comprend et respecte les présentes in-
formations utilisateur.
En cas de transmission de votre produit MAGURA, remettez 
ces informations utilisateur au nouveau propriétaire.
Si vous avez d’autres questions, n’hésitez pas à nous contacter 
via le formulaire de contact magura.com ou via nos chats sur 
les réseaux sociaux Facebook et Instagram.

N’utilisez en aucun cas un nettoyeur haute pression ou un 
jet de vapeur pour nettoyer votre vélo. Les joints d’étan-

chéité des composants de votre vélo ne résistent pas à cette 
pression.
En cas d’encrassement, nettoyez le frein et les disques de frein 
avec un produit de nettoyage approprié (par exemple un net-
toyant pour freins).

4.2 Vérifi ez l’usure des disques et des plaquettes 
de frein
Contrôlez régulièrement l’usure des disques et des plaquettes de 
frein ainsi que leur endommagement (fi ssures, déformation, etc.).

4.2.1 Vérifi er les disques de frein
Des disques de 2 mm et de 2,5 mm d’épaisseur peuvent être 
montés sur votre frein à disque MAGURA GUSTAV PRO.

La limite d’usure de votre disque de frein MAGURA dé-
pend du modèle installé. L’épaisseur minimale du disque 

de frein est indiquée sur le disque de frein (Fig. 3).

Mesurez l’épaisseur du disque de frein avec un pied à 
coulisse approprié.

Pour changer le disque de frein, consultez les instructions 
de montage de votre disque de frein.

4.2.2 Vérifi er les plaquettes de frein
L’épaisseur de vos plaquettes de frein MAGURA (pla-
quette + plaque support) ne doit pas être inférieure à 

2,1 mm en tout point (Fig. 3.1).

2.7 Transport & storage
Always place the transport devices between the brake 
pads when the wheel is removed and never pull the brake 

lever blade if the transport device is not in place.

The transport devices are designed in such a way that the 
brake pads are pushed back slightly when they are insert-

ed. Once you have removed the transport devices from the 
brake pads and refi tted the wheels, pump the brake lever blades 
until you feel a clearly defi ned pressure point.

The brake hoses must not kink when transporting or pack-
ing your bicycle.

Do not store your MAGURA brake anywhere with an ambient 
temperature below -15°C (5°F) or above 55° C (131° F).

Do not empty the brake before transporting the bike in an 
aircraft.

2.8 Disposal
Dispose of any used lubricants and oils in an environmen-
tally friendly way and in accordance with applicable legal 

regulations. They must never be allowed to enter the sewage 
system or groundwater.

2 Consignes de sécurité
2.1 Types d’indications utilisés
Dans ce manuel, vous trouverez, quatre sortes d’indications dif-
férentes. Chacune d’entre elles est présentée sur un fond gris et 
identifi ée par un symbole spécifi que.

Remarque  : informations importantes concernant votre 
frein et son utilisation.

Attention : cette icône signale un comportement inappro-
prié pouvant entraîner des dommages matériels et environ-

nementaux.

Danger : cette icône indique un risque potentiel pour votre 
vie et votre santé.

Liaison vissée importante  : invitation à respecter le 
couple de serrage correct.

2.2 Consignes générales de sécurité
N’oubliez jamais que faire du vélo comporte des risques, tant 
pour le cycliste et les autres usagers de la route que pour le vélo 
et ses composants. Malgré l’utilisation d’équipements de pro-
tection et de tous les dispositifs de sécurité possibles, des acci-
dents entraînant la mort ou des blessures graves peuvent surve-
nir. Agissez toujours avec prudence et bon sens.
N’eff ectuez des travaux de montage et d’entretien que si vous 
disposez de compétences techniques suffi  santes. Pour cela, 
vous devez également disposer des outils adéquats.

Vous pouvez mesurer l’usure de vos plaquettes de frein 
lorsqu’elles sont démontées.
Les plaquettes de frein, y compris les plaques supports, ne 
doivent en aucun cas passer dans le gabarit d’usure de la cale de 
transport (Fig. 4).

4.3 Changer les plaquettes de frein

N’utilisez que des plaquettes de frein MAGURA originales.

Les plaquettes de frein doivent être intactes et exemptes 
de graisse/d’huile.

La vis de blocage des plaquettes de frein doit être munie 
d’un frein fi let frais (de résistance moyenne).

Retirez la roue de votre vélo.
Poussez doucement les plaquettes de frein jusqu’à la butée à 
l’aide de la cale de transport MAGURA ou d’un tournevis large et 
sans graisse (Fig. 4.1).
Lorsque tous les pistons de frein sont dans la position la plus 
extrême, dévissez la vis de blocage des plaquettes de frein dans 
le sens inverse des aiguilles d’une montre à l’aide d’une clé 
TorxT25 (Fig. 4.2).
Retirez les plaquettes de frein une par une en les faisant glisser 
vers le haut de l’étrier de frein (Fig. 4.3).
Nettoyez l’intérieur de l’étrier de frein (petite brosse, chiff on, air 
comprimé, etc.). Utilisez un nettoyant pour freins approprié.

Measure the disc brake rotor thickness with a suitable cal-
liper gauge.

To change the disc brake rotor, read the installation in-
structions for your disc brake rotor.

4.2.2 Check brake pads
The thickness of your MAGURA brake pads (pad + pad car-
rier plate) must not be less than 2.1 mm at any point (Fig-

ure 3.1).

You can measure the wear of your brake pads when removed.
The brake pads including the pad carrier plate should not fi t into 
the wear gauge of the transport device at any point (Figure 4).

4.3 Change the brake pads

Only use original MAGURA brake pads.

The brake pads must be undamaged and free of grease/oil.

The brake pad locking screw must be fi tted with fresh 
screwlock (medium-strength).

Remove the wheel from your bicycle.
Carefully push the brake pads apart as far as they will go using 
the MAGURA transport device or a wide, grease-free screwdriver 
(Figure 4.1).
When all brake pistons are in the outermost position, unscrew 
the brake pad locking screw by turning it anti-clockwise using a 
Torx T25 spanner (Figure 4.2).
Remove the brake pads from the brake calliper one by one from 

Lorsque vous serez plus familiarisé avec le comportement 
de freinage de votre MAGURA GUSTAV PRO, exercez-vous 

également aux freinages d’urgence. La bonne façon de faire est 
de freiner en même temps des deux freins. Les roues ne doivent 
en aucun cas se bloquer. Sinon on court le risque de voir la roue 
se dérober latéralement, ce qui entraînerait une chute.

2.5 Avant chaque utilisation
Il faut procéder aux vérifi cations suivantes avant chaque utilisation :
• vérifi ez si vos freins fonctionnent correctement, si le point de 

pression est clairement perceptible et s’il ne change pas ;
• vérifi ez qu’aucun dommage (par ex. fi ssures, traces d’huile, 

etc.) n’est visible sur votre frein, même lorsque le levier de 
frein est actionné ;

• vérifi ez que les disques et les plaquettes de frein ne sont pas 
usés ; Les disques et les plaquettes de frein ne doivent pas 
être souillés par des substances lubrifi antes (huile, graisse, 
silicone, cire, etc.).

Eff ectuez également ces contrôles après une chute ou si 
votre vélo est tombé.

Ne prenez pas la route si vous n’êtes pas sûr que votre 
système de freinage soit en bon état. Dans ce cas, faites-le 

d’abord vérifi er par un revendeur spécialisé.

6 À propos de nous
Nous, la société MAGURA, travaillons constamment à l’améliora-
tion de nos produits dans le cadre de leur développement tech-
nique.
C’est pourquoi nous nous réservons le droit de modifi er les illus-
trations et descriptions contenues dans les présentes informa-
tions utilisateur.
Cela ne donne pas le droit de modifi er des produits déjà livrés.
Retrouvez les dernières informations sur www.magura.com
Toutes les dimensions indiquées s’entendent à l’état neuf et 
tiennent compte des tolérances générales applicables à la 
conception selon la norme NF EN ISO 22081.
Toute reproduction ou traduction des présentes informations 
utilisateur, même partielle, est soumise à l’autorisation écrite de 
la société MAGURA.

Tous droits réservés par la loi sur le droit d’auteur.

3 Adjusting the brake lever
3.1 Positioning the brake lever
When braking, only your index fi nger should be on the brake le-
ver blade.
Position the brake lever so that, when you place your index fi nger 
on the brake lever blade, it forms a straight line across your wrist 
and forearm (Figure 1).
Open the clamping screw of the brake lever anti-clockwise using a 
Torx T25 spanner (Figure 1.1) and align the brake lever correctly.
If you have positioned the brake lever correctly,

Tighten the clamping screws until a tightening torque of 5 
Nm (35.4 lbf in) is reached. 

You should be able to turn the brake lever on the handlebar 
by hand, forcing a little if necessary. This reduces the risk 

of irreparable damage being caused.

3.2 Grip width adjustment
You can adjust the reach of the brake lever blade on your 
MAGURA GUSTAV PRO to suit your requirements. To do this, turn 
the adjustment wheel (Figure 2) on the brake lever blade to the 
left or right. The brake lever blade moves closer to or further 
away from the handlebars.
Apply the brake lever blade so that the brake pads are in contact 
with the disc brake rotor.

The fi rmly applied brake lever blade must always be at a min-
imum distance of 23 mm from the handlebars (Figure 2.1).

Si vos connaissances techniques sont insuffi  santes, 
confi ez les travaux de montage et d’entretien de votre frein 

à un atelier spécialisé pour vélos ou à un centre de service MA-
GURA agréé.

N’eff ectuez en aucun cas des travaux ou modifi cations sur 
votre produit MAGURA qui ne sont pas expressément auto-

risés et décrits dans le présent manuel d’utilisation MAGURA.

Respectez toujours les couples de serrage prescrits pour 
les liaisons vissées et utilisez une clé dynamométrique lors 

du montage.

Pour le montage et l’entretien de votre frein, utilisez exclu-
sivement des pièces d’origine MAGURA : disques de frein, 

plaquettes de frein, adaptateurs et vis MAGURA ainsi que la 
MAGURA Royal Blood (huile minérale), pour la purge/le remplis-
sage.

N’utilisez en aucun cas du liquide de frein DOT.

2.3 Utilisation conforme
Une utilisation non conforme peut provoquer des acci-
dents entraînant des blessures graves, voire la mort.

Les freins à disque MAGURA GUSTAV PRO sont conçus et prévus 
exclusivement :
• pour le montage sur des vélos homologués selon les normes 

DIN EN ISO 4210, DIN EN 15194 ou DIN EN 17404 (eMTB) ;
• pour le montage sur les vélos de randonnée, les vélos de trek-

king et les VTT vendus dans le commerce ;

Insérez les nouvelles plaquettes de frein dans l’étrier de frein par 
le haut, avec la plaque support vers le piston de frein (Fig. 4.4). 
Insérez la vis de blocage des plaquettes de frein dans l’étrier de 
frein et dans les œillets des plaquettes de frein.

Les plaquettes doivent être bien fi xées dans l’étrier de 
frein. Vérifi ez cela en tirant sur la plaque support.

Serrez la vis de blocage des plaquettes de frein à l’aide 
d’une clé TorxT25 et d’un couple de serrage de 

2,5 Nm (22 livres-force pouce) (Fig. 4.5).

Installez la roue avec le disque de frein monté ou glissez la cale 
de transport entre les plaquettes de frein (Fig. 4.6).
Actionnez plusieurs fois le levier de frein correspondant pour 
que les plaquettes de frein s’alignent et soient pompées contre 
les cales de transport ou le disque de frein.

4.3.1 Roder le frein
Les plaquettes et les disques de frein ne développent leur 
puissance de freinage que pendant la phase de rodage. 

Rodez donc vos nouvelles plaquettes de frein et vos nouveaux 
disques de frein. Accélérez plusieurs fois jusqu’à 20  km/h 
(12 mph) sur une route plate et ralentissez à 5 km/h (3 mph). 
Répétez l’opération jusqu’à ce qu’aucune amélioration de la 
force de freinage ne soit plus perceptible. 

Eff ectuez le rodage avec chaque frein (avant et arrière) 
séparément. Ensuite, vos freins sont rodés et off rent une 

performance de freinage optimale.

above (Figure 4.3).
Clean the inside of the brake calliper (small brush, cloth, com-
pressed air, etc.). Use a suitable brake cleaner.
Insert the new brake pads into the brake calliper from above with 
the pad carrier plate facing the brake piston (Figure 4.4). 
Guide the brake pad locking screw through the brake calliper 
and the eyelets of the brake pads.

The brake pads must sit securely in the brake calliper. 
Check this by pulling on the pad carrier plate.

Tighten the brake pad locking screw to a tightening torque 
of 2.5 Nm (22 lbf in) using a Torx T25 spanner (Figure 4.5).

Install the wheel with the disc brake rotor fi tted or slide the 
transport device between the brake pads (Figure 4.6).
Apply the corresponding brake lever blade several times so that 
the brake pads are aligned and pumped onto the transport de-
vices or the disc brake rotor.

4.3.1 Bed-in the brake
Brake pads and disc brake rotors only develop their braking 
force during the bedding-in phase. As such, it is important 

that you bed in your new brake pads and the disc brake rotors. 
Accelerate to 20 km/h (12 mph) multiple times on a level road 
and brake until you slow to 5 km/h (3 mph). Repeat the process 
until no further improvement in braking force is noticeable. 

Bed-in each brake (front and rear wheel) separately. Your 
brakes are then bedded in and off er optimum braking per-

formance.

5 Liability and warranty

2.6 Pendant le trajet
Adaptez toujours votre vitesse aux conditions météorolo-
giques, à l’état de la route, au terrain et au poids total. La 

distance de freinage s’allonge considérablement, en particulier 
sur chaussée humide et lorsque le poids total est plus élevé (par 
ex. remorque). Conduisez toujours en anticipant et en étant prêt 
à freiner.

Ne freinez pas continuellement ou avec un seul frein dans 
les descentes longues ou raides. Cela peut faire chauff er 

les freins et vous faire perdre toute puissance de freinage. Il faut 
au contraire freiner brièvement et vigoureusement avant les vi-
rages, ou bien lorsque l’on commence à prendre trop de vitesse. 
Si la situation de conduite le permet, relâchez brièvement le 
frein. Ainsi, les freins peuvent se refroidir entre temps. Cela pré-
serve la puissance de freinage.

2.7 Transport et rangement
Lorsque la roue est démontée, placez toujours les cales de 
transport entre les plaquettes de frein et n’actionnez en 

aucun cas le levier de frein si la cale de transport n’est pas en 
place.

Les cales de transport sont conçues de manière à ce que 
les plaquettes de frein soient légèrement repoussées lors 

de la mise en place de la cale. Une fois que vous avez retiré les 
cales de transport des plaquettes de frein et remonté les roues, 
pompez avec les leviers de frein jusqu’à ce que vous sentiez un 
point de pression clairement défi ni.

4 Maintenance
4.1 General maintenance instructions

Check your brakes for damage and proper function after 
every accident.

Maintenance work on your MAGURA GUSTAV PRO must be car-
ried out regularly. The frequency of maintenance work depends 
on the frequency of use and the weather conditions.
The more often you use your bicycle under extreme conditions 
(rain, dirt, challenging terrain, long rides, etc.), the more fre-
quently the following maintenance steps must be carried out. 

Never use a pressure cleaner or steam cleaner to clean 
your bicycle. The seals of your bicycle parts cannot with-

stand this pressure.
If the brakes and disc brake rotors are dirty, clean them with a 
suitable cleaning agent (e.g. brake cleaner).

4.2 Check disc brake rotors and brake pads for 
wear
Check the disc brake rotors and brake pads regularly for wear 
and damage (cracks, deformation, etc.).

4.2.1 Check the disc brake rotors
Your MAGURA GUSTAV PRO disc brakes can be fi tted with discs 
with a thickness of 2 mm and 2.5 mm.

The wear limit of your MAGURA disc brake rotor depends 
on the model fi tted. The minimum disc brake rotor thick-

ness is noted on the brake disc (Figure 3).

• pour une utilisation avec des roues dont le moyeu dispose de 
la possibilité de montage correspondante pour le disque de 
frein (6 trous (IS), Centerlock)

Avant de procéder au remplacement ultérieur des freins de 
votre vélo ou Pedelec, vous devez vous renseigner auprès 

de votre revendeur spécialisé ou du fabricant du vélo . Tous les 
freins ne peuvent pas être utilisés sur tous les vélos ou Pedelec. 

2.4 Avant la première utilisation
Familiarisez-vous avec le fonctionnement des poignées de 
frein. En règle générale, la poignée de frein pour le frein 

avant est montée à gauche et la poignée de frein pour le frein 
arrière est montée à droite.

Pour ceux qui n’en ont pas l’habitude, les freins modernes 
peuvent s’avérer d’une effi  cacité redoutable par rapport 

aux systèmes plus anciens. Il est recommandé de se familiariser 
prudemment avec l’utilisation et l’effi  cacité de freinage de votre 
frein MAGURA Gustav Pro dans un endroit sûr à l’écart de la 
circulation avant la première utilisation. Faites-le avant de 
prendre la route ou de vous engager sur un terrain diffi  cile.

Cependant, l’effi  cacité de freinage d’un frein à disque qui 
n’a encore jamais été utilisé peut, au début, être beaucoup 

plus faible que ce à quoi on est habitué. Pour obtenir la pleine 
puissance de freinage, le système de freinage (plaquettes de 
frein et disque de frein) doit d’abord être rodé. Voir à ce sujet le 
paragraphe 4.3.1

5 Garantie des vices cachés et garantie
L’usure n’est pas couverte par la garantie des vices cachés.
La garantie des vices cachés devient caduque si le frein est uti-
lisé en dehors de l’usage prévu.
Respecter toutes nos instructions relatives au montage, à l’utili-
sation et à l’entretien des présentes informations utilisateur fait 
également partie de l’utilisation conforme.
La garantie pour vices matériels prévue par la loi s’applique.
Veuillez gérer les cas de matériel défectueux avec votre revendeur.
Pour traiter un cas de garantie contre les vices matériels, il faut im-
pérativement joindre le justifi catif d’achat fourni par le revendeur.
La garantie contre les vices matériels ne s’applique pas en cas de :
• mauvaise utilisation,
• entretien non conforme,
• endommagement suite à une chute,
• utilisation d’autres pièces de rechange que les pièces MAGU-

RA originales,
• utilisation d’autres fl uides hydrauliques que les fl uides MAGU-

RA originaux,
• modifi cation de la surface (p. ex. peinture,),
• modifi cation de la structure (p. ex. perçage de trous, ...),
• retrait du numéro de série ou dégradation rendant le numéro 

de série illisible,
• dommage occasionnés pendant le transport ou perte.

Vous trouverez des informations sur la garantie d’étanchéi-
té de 5 ans sur www.magura.com

Wear and tear is not subject to liability.
Liability expires if the brake is used outside the intended use.
Intended use also includes compliance with all our instructions 
on installation, operation and maintenance in this User Informa-
tion.
The statutory liability applies.
Please contact your retailer in the event of material defects.
A liability claim can only be processed if the purchase receipt 
from the retailer is enclosed.
Liability is signifi cantly impaired by:
• Improper use,
• Improper maintenance,
• Damage due to an accident,
• Use of parts other than original MAGURA spare parts
• Use of hydraulic fl uid other than original MAGURA hydraulic 

fl uid
• Modifi cation of the surface (e.g. painting),
• Modifi cation of the structure (e.g. drilling holes, ...),
• Removing the serial number or making it unrecognisable,
• Transport damage or loss.

You can fi nd more information about the 5-year tightness 
guarantee at www.magura.com

6 On our own behalf

Les tuyaux de frein ne doivent pas se plier lors du transport 
ou de l’emballage de votre vélo.

Ne conservez pas votre frein MAGURA à une température 
ambiante inférieure à -15 °C (5 °F) et supérieure à 55 °C 

(131 °F).

Ne videz pas le frein pour le transport en avion.

2.8 Élimination
Éliminez les lubrifi ants et les huiles usagés dans le respect 
de l’environnement et conformément aux dispositions lé-

gales. Ils ne doivent en aucun cas être déversés dans les égouts 
ou les nappes phréatiques.

3 Réglage de la poignée de frein
3.1 Positionnement de la poignée de frein
Lors du freinage, seul l’index doit être placé sur le levier.
Positionnez la poignée de frein de manière à ce que, lorsque 
vous posez l’index sur le levier de frein, celui-ci forme une ligne 
droite avec le poignet et l’avant-bras (Fig. 1).
Ouvrez la vis de serrage de la poignée de frein à l’aide d’une clé 
TorxT25 en la tournant dans le sens inverse des aiguilles d’une 
montre (Fig. 1.1) et alignez correctement la poignée de frein.
Si vous avez correctement positionné la poignée de frein,

Serrez la vis de serrage avec un couple de serrage de 5 Nm 
(35,4 livres-force pouce) dans le sens des aiguilles d’une 

montre. 

Here at MAGURA, we are constantly working on improving our 
products with regards to their technical development.
For this reason, we reserve the right to make changes to the 
fi gures and descriptions in this User Information.
This does not give rise to any claims for modifi cations to prod-
ucts that have already been delivered.
The latest information is available at www.magura.com
All dimensions specifi ed should be interpreted as referring to 
when new, taking into account the usual tolerances applicable 
to production in accordance with DIN EN ISO 22081.
Reprints or translations of this User Information, including ex-
tracts, are only permitted with the written authorisation of 
MAGURA.

All rights reserved under copyright law.

La poignée de frein doit pouvoir être tournée sur le gui-
don  à la main en forçant. Le risque de dommages irrépa-

rables est ainsi réduit.

3.2 Réglage de la largeur de la poignée
Vous pouvez adapter la distance de préhension des leviers de 
frein de votre MAGURA GUSTAV PRO en fonction de vos be-
soins. Pour ce faire, tournez la molette de réglage (Fig. 2) du 
levier de frein vers la gauche ou vers la droite. Le levier de 
frein se rapproche ou s’éloigne alors du guidon.
Actionnez le levier de frein de manière à ce que les plaquettes 
de frein soient en contact avec le disque de frein.

Le levier de frein actionné doit toujours se trouver à une 
distance minimale de 23 mm du guidon (Fig. 2.1).

4 Entretien
4.1 Instructions générales d’entretien

Après chaque chute, vérifi ez que votre frein n’est pas 
endommagé et fonctionne correctement.

Les travaux d’entretien de votre MAGURA GUSTAV PRO 
doivent être eff ectués régulièrement. La fréquence d’utilisa-
tion et les conditions météorologiques sont déterminantes 
pour la fréquence des travaux d’entretien.
Les étapes d’entretien suivantes doivent être eff ectuées d’au-
tant plus souvent que vous utilisez votre vélo dans des condi-
tions extrêmes (pluie, saleté, terrain exigeant, kilométrage 
élevé, etc.). 
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1 Inleiding
Beste klant,
Gefeliciteerd - U hebt een krachtige, onderhoudsarme MAGURA 
GUSTAV PRO hydraulische schijfrem van de nieuwste generatie 
gekocht.
Deze gebruikersinformatie geeft u informatie over veilig ge-
bruik, onderhoud en afstelmogelijkheden van uw rem.
Lees deze handleiding zorgvuldig door voordat u de MAGURA 
GUSTAV PRO gaat monteren of gebruiken. Neem alle instruc-
ties voor de bediening en het onderhoud in deze handleiding in 
acht en volg ze op.
Bewaar deze handleiding ook voor andere gebruikers van de 
MAGURA hydraulische schijfrem. Alle gebruikers die de 
MAGURA hydraulische schijfrem gebruiken, onderhouden, re-
pareren, reinigen of weggooien dienen deze gebruikershandlei-
ding zorgvuldig te hebben gelezen. Zorg ervoor dat elke gebrui-
ker deze handleiding leest, begrijpt en naleeft.
Geef de handleiding ook mee als u de MAGURA hydraulische 
schijfrem aan iemand anders geeft.
Als u nog vragen heeft, kunt u contact met ons opnemen via 
het contactformulier op magura.com of via onze social media 
chats op Facebook en Instagram.

2 Veiligheidsinstructies
2.1 Gebruikte notities
In deze handleiding vindt u vier verschillende soorten aanwijzin-
gen. Deze zijn grijs gemarkeerd en gemarkeerd met een speci-
fi ek symbool.

Opmerking: Belangrijke informatie over uw rem en het ge-
bruik daarvan.

Waarschuwing: Dit symbool waarschuwt voor verkeerd 
handelen, waardoor materiële schade of milieuschade kan 

ontstaan.

Gevaar: Dit symbool duidt op een mogelijk gevaar voor uw 
leven en gezondheid.

Belangrijke schroefverbinding: houd altijd het juiste aan-
draaimoment aan.

2.2 Algemene veiligheidsinstructies
Houd er altijd rekening mee dat fi etsen gevaren met zich mee-
brengt. Zowel voor de bestuurder en andere weggebruikers als 
voor de fi ets en zijn onderdelen. Ondanks het gebruik van be-
schermingsmiddelen en alle veiligheidsvoorzieningen kunnen er 
toch ongelukken gebeuren met ernstig letsel of de dood tot ge-
volg. Wees altijd oplettend en verstandig!
Voer montage- en onderhoudswerkzaamheden alleen zelf uit als 
u over voldoende technische vaardigheden beschikt. Het is ook 
noodzakelijk om daarvoor het juiste gereedschap te hebben.

2.5 Voor elke rit
Controleer vóór elke rit:
• of uw remmen goed werken, het aangrijpingspunt duidelijk 

voelbaar is en niet verandert;
• of er nergens schade (bijv. scheurtjes, oliesporen enz.) zicht-

baar is aan uw rem, ook niet als u de remhendels inknijpt;
• of de remschijven en remblokjes niet versleten zijn. Remschij-

ven en remblokjes mogen niet verontreinigd zijn met smeer-
middelen (olie, vet, siliconen, was enz.).

Voer deze controles ook uit na een val of als uw fi ets is 
omgevallen.

Ga nooit fi etsen als u niet helemaal zeker weet of uw rem-
systeem in perfecte staat is. Laat het in dat geval eerst 

nakijken door een fi etsenmaker.

2.6 Tijdens de rit
Pas uw snelheid altijd aan de weersomstandigheden, de 
omstandigheden op de weg, het terrein en het totaalge-

wicht aan. Met name in natte omstandigheden en met een hoger 
totaalgewicht (bijv. Met een aanhanger) is de remweg aanzienlijk 
langer. Kijk tijdens het fi ets altijd goed vooruit en houd er reke-
ning mee dat u zou moeten kunnen remmen.

Rem niet continu of met maar één rem tijdens lange of 
steile afdalingen. Dat kan leiden tot oververhitting van de 

rem en verlies van remkracht. Rem liever korter en krachtiger 
voor bochten of als u te snel gaat. Laat de rem kort los als de 
situatie dit toelaat. Zo kunnen de remmen tussendoor afkoelen. 
Dan blijft de remkracht behouden.

Mocht u niet over voldoende technische kennis beschik-
ken, laat montage- en onderhoudswerkzaamheden aan uw 

remmen dan uitvoeren door een fi etsenmaker of een geautori-
seerd MAGURA servicecenter.

Voer nooit werkzaamheden of wijzigingen uit aan uw 
MAGURA hydraulische schijfrem die niet uitdrukkelijk zijn 

toegestaan en beschreven in deze gebruikershandleiding.

Houd u altijd aan de aangegeven aanhaalmomenten voor 
schroefverbindingen en gebruik een momentsleutel tijdens 

de montage.

Gebruik bij de montage en het onderhoud van uw rem al-
leen originele MAGURA onderdelen - MAGURA remschij-

ven, remblokjes, adapters en schroeven en bij het ontluchten/
vullen MAGURA Royal Blood (minerale olie).

Gebruik nooit DOT-remvloeistof.

2.3 Beoogd gebruik
Elk ander gebruik dan het beoogde gebruik kan leiden tot 
ongelukken met ernstig letsel of zelfs de dood tot gevolg.

MAGURA GUSTAV PRO schijfremmen zijn exclusief ontwikkeld 
en ontworpen
• voor montage op fi etsen die zijn goedgekeurd volgens DIN EN 

ISO 4210, DIN EN 15194 of DIN EN 17404 (eMTB);
• voor montage aan sturen van gangbare toer- en trekkingfi et-

sen en mountainbikes;
• voor gebruik met wielen waarvan de naaf beschikt over de 

montage-optie voor de remschijf (6-gaats (IS), centerlock).

2.7 Transport en opslag
Plaats bij een gedemonteerd wiel de transportborg altijd 
tussen de remblokjes en knijp de remhendel nooit in als de 

transportborg niet op zijn plaats zit.

De transportborgen zijn zo ontworpen dat de remblokjes 
iets naar achteren worden geduwd wanneer de transport-

borg ertussen wordt geplaatst. Haal de transportborgen tussen 
de remblokjes uit en monteer het wiel weer in de fi ets. Pomp 
vervolgens net zo lang met de remhendels tot u een duidelijk 
aangrijpingspunt voelt.

De remslangen mogen niet knikken als uw fi ets wordt ver-
voerd of ingepakt.

Bewaar uw MAGURA rem niet in een omgeving waar het 
kouder dan -15° C (5° F) of warmer dan 55° C (131° F) is.

Laat de rem niet leeglopen voor het transport in een vlieg-
tuig.

2.8 Verwijdering
Voer gebruikte smeermiddelen en oliën op een milieuvrien-
delijke manier af in overeenstemming met de wettelijke 

voorschriften. Ze mogen nooit in de riolering of het grondwater 
terechtkomen.

Voordat u de remmen van uw fi ets of elektrische fi ets ver-
vangt, moet u contact opnemen met uw dealer of fi etsfabri-

kant voor informatie. Niet elke rem mag op elke fi ets of elektri-
sche fi ets gebruikt worden. 

2.4 Voor de eerste rit
Leer de werking van de remhendels kennen. In de regel zit 
de remhendel voor de voorrem links en de remhendel voor 

de achterrem rechts.

Moderne remsystemen kunnen een aanzienlijk sterkere 
remwerking hebben dan u gewend bent. Wen vóór de eer-

ste rit op een verkeersvrij, veilig terrein voorzichtig aan de bedie-
ning en de remwerking van uw MAGURA Gustav Pro rem. Doe dit 
voordat u aan het verkeer gaat deelnemen of over moeilijk be-
gaanbaar terrein gaat fi etsen.

De remwerking van een schijfrem die nog nooit eerder is 
gebruikt kan in het begin veel minder zijn dan u gewend 

bent. Om de volledige remkracht te bereiken, moet het remsys-
teem (remblokjes en remschijf) eerst worden ingeremd. Zie pa-
ragraaf 4.3.1

Oefen ook met het maken van een noodstop als u eenmaal 
wat meer gewend bent aan de remwerking van uw MAGURA 

GUSTAV PRO. U remt goed en veilig als u beide remmen gelijk-
matig gebruikt. De wielen mogen in geen geval blokkeren. An-
ders bestaat de kans dat het voorwiel of het achterwiel zijdelings 
wegglijdt en u valt.

3 De remhendel afstellen
3.1 De positie van de remhendel
Bij het remmen zou alleen de wijsvinger de hendel moeten raken.
Plaats de remhendel zo dat wanneer u uw wijsvinger op de rem-
hendel plaatst, deze een rechte lijn vormt met uw pols en onder-
arm (afb. 1).
Draai de klemschroef van de remhendel linksom open met een 
Torx T25-sleutel (afb. 1.1) en lijn de remhendel correct uit.
Als u de remhendel juist hebt ingesteld,

draai de klemschroef rechtsom vast met een aanhaalmo-
ment van 5 Nm (35,4 lbf in). 

De remhendel moet met de hand op het stuur gedraaid 
kunnen worden. Dit verkleint het risico op onherstelbare 

schade.

3.2 Instelling greepwijdte
U kunt de greepwijdte van de remhendels van uw MAGURA 
GUSTAV PRO tot het stuur naar wens aanpassen. Draai hiervoor 
het stelwieltje (afb. 2) aan de remhendel naar links of naar 
rechts. De remhendel komt dichterbij of gaat verder van het 
stuur af.
Knijp de remhendel in zodat de remblokjes de remschijf raken.

Een ingeknepen remhendel moet altijd minimaal 23 mm 
van het stuur af zitten (afb. 2.1.

4 Onderhoud
4.1 Algemene onderhoudsinstructies

Controleer na een val altijd of uw rem niet beschadigd is 
en nog goed werkt.

Uw MAGURA GUSTAV PRO moet regelmatig worden onder-
houden. De frequentie van het onderhoud hangt af van de ge-
bruiksfrequentie en de weersinvloeden.
Hoe vaker u uw fi ets gebruikt onder extreme omstandigheden 
(regen, vuil, veeleisend terrein, veel afgelegde kilometers 
enz.), des te vaker de volgende onderhoudsstappen moeten 
worden uitgevoerd. 

Gebruik nooit een hogedrukspuit of stoomreiniger om 
uw fi ets schoon te maken. De afdichtingen van de fi ets-

onderdelen zijn niet bestand tegen deze druk.
Reinig vieze remmen en remschijven met een speciaal daar-
voor bestemd reinigingsmiddel (bijvoorbeeld remmenreini-
ger).

4.2 Controleer remschijven en remblokjes op slij-
tage
Controleer de remschijven en remblokjes regelmatig op slij-
tage en beschadigingen (scheuren, vervorming enz.).

4.2.1 De remschijven controleren
Op de MAGURA GUSTAV PRO schijfrem kunnen schijven met 
een dikte van 2 mm en 2,5 mm worden gemonteerd .

De grens qua slijtage van uw MAGURA remschijf is af-
hankelijk van het gemonteerde model. De minimale dikte 

van de remschijf staat vermeld op de remschijf (afb. 3).

Meet de dikte van de remschijf met een schuifmaat.

Lees de montage-instructies van uw remschijf om de 
remschijf te vervangen.

4.2.2 De remblokken controleren
De dikte van uw MAGURA remblokjes (remblok + steun-
plaat) mag nergens minder zijn dan 2,1 mm (afb. 3.1).

U kunt de slijtage van uw remblokjes meten wanneer ze gede-
monteerd zijn.
De remblokjes inclusief de steunplaten mogen op geen enkel 
punt in de slijtagemeter van de transportborg passen (afb 4).

4.3 Remblokken vervangen

Gebruik alleen originele MAGURA remblokjes.

De remblokjes moeten onbeschadigd en vrij van vet/olie 
zijn.

De borgschroef van de remblokjes moet worden voorzien 
van nieuwe schroefborging (middelvast).

Haal het wiel uit de fi ets.
Duw de remblokjes voorzichtig uit elkaar tot de aanslag met 
behulp van de MAGURA transportborg of een brede, vetvrije 
schroevendraaier (afb 4.1)
Wanneer alle remzuigers zo ver mogelijk uit elkaar zitten draait 
u de borgschroef van de remblokjes linksom los met een Torx 
T25-sleutel (afb. 4.2).
Verwijder de remblokjes één voor één uit de remklauw door ze 
omhoog te trekken (afb. 4.3).

Reinig de binnenkant van de remklauw (klein borsteltje, doekje, 
perslucht enz.). Gebruik een geschikte remreiniger.
Plaats de nieuwe remblokjes van bovenaf in de remklauw met de 
steunplaat naar de remzuiger gericht (afb. 4.4). 
Steek de borgschroef van de remblokjes door de remklauw en 
de oogjes van de remblokjes.

De remblokjes moeten stevig in de remklauw zitten. Con-
troleer dit door aan de steunplaat te trekken.

Draai de borgschroef van de remblokjes vast met een Torx 
T25-sleutel en een aanhaalmoment van 2,5 Nm (22 lbf in) 

(afb. 4.5).

Monteer het wiel met de gemonteerde remschijf in de fi ets of 
schuif de transportborg tussen de remblokken (afb. 4.6).
Knijp meermaals in de bijbehorende remhendel zodat de rem-
blokken worden uitgelijnd en tegen de transportborg  of tegen 
de remschijf worden geduwd.

4.3.1 De rem inrijden
Remblokken en remschijven ontwikkelen hun remkracht 
pas tijdens het inremmen. Rem daarom de nieuwe rem-

blokken in. Versnel meerdere keren op een vlakke weg tot 20 
km/u en rem af tot 5 km/u. Herhaal dit totdat er geen verbete-
ring van de remkracht meer merkbaar is. 

Rem elke rem (voor- en achterwiel) apart in. Daarna zijn uw 
remmen ingeremd en werken ze optimaal.

1 Introduzione
Gentili clienti,
Congratulazioni – con l’acquisto della bicicletta, disponete di un 
freno a disco idraulico MAGURA GUSTAV PRO di ultima genera-
zione, potente e a ridotta manutenzione.
Il presente libretto fornisce informazioni sull’utilizzo sicuro, la 
manutenzione e le possibilità di regolazione del freno.
Prima di procedere con l’utilizzo o la manutenzione del freno 
MAGURA GUSTAV PRO leggere attentamente il presente libretto. 
Osservare e seguire tutte le istruzioni sull’uso e la manutenzione 
in esso descritte.
Conservare il presente libretto anche per altri utenti del prodotto 
MAGURA. Tutti gli utenti che utilizzano, manutengono, riparano, 
puliscono o smaltiscono questo prodotto MAGURA devono avere 
letto e compreso per intero il signifi cato delle presenti informa-
zioni. Assicurarsi che tutti gli utenti del prodotto abbiano letto, 
compreso e rispettino le istruzioni descritte nel presente libretto 
informativo.
In caso di cessione del prodotto MAGURA fornire al nuovo pro-
prietario anche il presente libretto informativo.
In caso di domande, rivolgersi al nostro servizio di assistenza 
tramite il modulo di contatto magura.com o le nostre chat sui 
social media Facebook e Instagram.

5 Aansprakelijkheid voor materiële gebreken 
en garantie
Slijtage valt niet onder de aansprakelijkheid voor materiële ge-
breken.
De aansprakelijkheid voor materiële gebreken vervalt als de rem 
wordt gebruikt buiten het beoogde gebruik.
Tot het beoogde gebruik behoren ook al onze instructies wat 
betreft montage, bediening en onderhoud die in deze gebrui-
kershandleiding zijn beschreven.
De wettelijke aansprakelijkheid voor materiële gebreken is van 
kracht.
Neem in geval van materiële gebreken contact op met uw dealer.
Materiële gebreken kunnen enkel worden afgehandeld met de 
aangehechte verkoopfactuur van de dealer.
Aansprakelijkheid voor materiële gebreken wordt sterk beïn-
vloed door:
• onjuist gebruik;
• onjuist onderhoud;
• beschadiging door vallen,
• gebruik van niet-originele MAGURA onderdelen;
• gebruik van niet-originele MAGURA hydraulische vloeistoff en;
• wijziging van het oppervlak (bv. verven ...);
• wijziging van de structuur (bv. het boren van gaten...);
• het verwijderen of onherkenbaar maken van het serienummer,
• transportschade of verlies.

Informatie over de 5-jaars dichtheidsgarantie vindt u op 
www.magura.com

2 Istruzioni di sicurezza
2.1 Tipi di avvertenze utilizzati
Il presente manuale di istruzioni contiene quattro diversi tipi di 
avvertenze, che sono evidenziate in grigio e contrassegnate da 
un simbolo specifi co.

Nota: informazioni importanti sul freno e sul suo utilizzo.

Attenzione: questo simbolo indica un comportamen-
to er- rato che ha come conseguenza danni materiali e am-
bientali.

Pericolo: questo simbolo indica un possibile pericolo per 
la vita e la salute.

Importanti collegamenti a vite: questo simbolo indica di 
attenersi alla coppia di serraggio corretta.

2.2 Istruzioni generali sulla sicurezza
Ricordare sempre che, andare in bicicletta, comporta dei perico-
li: sia per il ciclista e gli utenti della strada in generale, che per la 
bicicletta e i suoi componenti. Nonostante l’uso di dispositivi di 
protezione e di sicurezza vari, in caso di incidente non possono 
essere escluse lesioni gravi o conseguenze mortali. Agire sem-
pre con attenzione e prudenza.
Eseguire i lavori di montaggio e manutenzione solo se si dispone 
di suffi  cienti competenze tecniche. È inoltre necessario disporre 
degli strumenti adeguati.

6 Overig
Wij van MAGURA werken voortdurend aan het verbeteren van 
onze producten op basis van technische ontwikkelingen.
Daarom behouden wij ons het recht voor op wijzigingen wat be-
treft de afbeeldingen en beschrijvingen in deze gebruikershand-
leiding.
Op grond hiervan kan geen aanspraak worden gemaakt op wijzi-
gingen aan reeds geleverde producten.
Actuele informatie op www.magura.com
Alle vermelde afmetingen zijn in nieuwstaat waarbij als gevolg 
van het productieproces rekening moet worden gehouden met 
de geldende algemene toleranties conform DIN EN ISO 22081.
Gehele of gedeeltelijke herdruk of vertaling van deze gebruikers-
handleiding is uitsluitend toegestaan na schriftelijke toestem-
ming van de fi rma MAGURA.

Alle rechten volgens de auteurswet voorbehouden.

Se non si dispone di conoscenze tecniche suffi  cienti, fare 
eseguire i lavori di montaggio e manutenzione da un’offi  ci-

na specializzata o da un centro assistenza MAGURA autorizzato.

Non eff ettuare in nessun caso lavori o modifi che sul pro-
dotto MAGURA qualora non espressamente consentiti e 

descritti nel libretto d’uso MAGURA.

Gestire i collegamenti a vite attenendosi sempre alle cop-
pie di serraggio indicate ed eff ettuare il montaggio serven-

dosi di una chiave dinamometrica.

Per il montaggio e la manutenzione del freno, utilizzare solo 
ed esclusivamente parti originali MAGURA – dischi dei fre-

ni, pastiglie freno, adattatori e viti MAGURA e il MAGURA Royal 
Blood (olio minerale) per le operazioni di riempimento/spurgo.

Non utilizzare in nessun caso il liquido freni DOT.

2.3 Uso regolamentare
Qualsiasi uso diverso da quello regolamentare può causare 
incidenti con lesioni gravi o persino mortali.

I freni a disco MAGURA GUSTAV PRO sono stati sviluppati e pro-
gettati esclusivamente
• per il montaggio su biciclette omologate secondo le norme 

DIN EN ISO 4210, DIN EN 15194 o DIN EN 17404 (eMTB)
• per il montaggio su normali biciclette da turismo, da trekking 

e mountain bike
• per l’utilizzo con ruote il cui mozzo è predisposto per il mon-

taggio del disco del freno (6 fori(IS), Centerlock).

Prima di sostituire i freni della bicicletta o del Pedelec, 
rivolgersi al rivenditore specializzato o al produttore del-

la bicicletta per ottenere le informazioni necessarie. Non tutti 
i freni possono essere utilizzati su ogni bicicletta o Pedelec. 

2.4 Prima della prima uscita
Acquisire familiarità con la disposizione dei corpi leva 
dei freni. Di regola, il corpo leva del freno anteriore è 

montato a sinistra e quello del freno posteriore a destra.

I freni di moderna concezione possono fornire un eff etto 
frenante sensibilmente maggiore del solito. Prima di uti-

lizzare la bicicletta, si consiglia di prendere confi denza con 
l’uso e l’eff etto frenante del freno MAGURA Gustav Pro per-
correndo tratti sicuri e non traffi  cati con la dovuta attenzione. 
Attenersi a questa indicazione prima di immettersi nella circo-
lazione stradale o di percorrere terreni impegnativi.

Inizialmente, l’eff etto frenante di un freno a disco mai 
utilizzato può essere molto inferiore rispetto a quello a 

cui si è abituati. Per ottenere la piena potenza frenante, il si-
stema frenante (pastiglie freno e disco del freno) deve essere 
rodato. Vedere la sezione 4.3.1

Una volta acquisita la dovuta familiarità con il comporta-
mento di frenata del MAGURA GUSTAV PRO esercitarsi 

anche con le frenate d’emergenza. Per ottenere una frenata 
corretta e sicura, agire sui due freni in modo omogeneo. Le 
ruote non devono bloccarsi in nessun caso. In caso contrario, 
vi è il pericolo che le ruote stacchino lateralmente, provocan-
do una caduta.
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2.5 Prima di ogni uscita
Prima di utilizzare la bicicletta, verifi care:
• se i freni funzionano correttamente, se il punto di pressione 

è chiaramente percepibile e non cambia
• che non siano danni visibili (ad es. crepe, tracce di olio, ecc.) 

in nessun punto del freno, anche con la leva tirata
• che i dischi e le pastiglie freno non siano usurati. I dischi e le 

pastiglie freno non devono presentare tracce di prodotti lu-
brifi canti (olio, grasso, silicone, cera, ecc.).

Eseguire questi controlli anche in seguito a una caduta o 
in caso di caduta o urto della bicicletta stessa.

Non mettersi mai in marcia se non si è del tutto sicuri che 
il sistema frenante sia in perfette condizioni. In caso di 

dubbio, fare eseguire un controllo da parte di un rivenditore 
specializzato.

2.6 Durante la guida
Tenere sempre una velocità compatibile con le condizioni 
atmosferiche e del fondo stradale, il terreno e il peso to-

tale. In particolare con il bagnato o in caso di peso elevato (ad 
esempio con il rimorchio) lo spazio di frenata è sensibilmente 
più lungo. Guidare sempre con prudenza e in modo da poter 
frenare tempestivamente.

1 Introducción
Estimado/a cliente:
¡Enhorabuena! Ha adquirido con su bicicleta un freno de disco 
hidráulico MAGURA GUSTAV PRO de última generación, poten-
te y de bajo mantenimiento.
En esta información para el usuario se proporciona informa-
ción sobre el uso seguro, el mantenimiento y las opciones de 
ajuste del freno.
Lea esta información para el usuario con atención antes de 
utilizar el MAGURA GUSTAV PRO o de realizar trabajos de man-
tenimiento. Lea y siga todas las instrucciones de instalación, 
funcionamiento y mantenimiento de este folleto.
Guarde esta información para otros usuarios de su producto 
MAGURA. Los usuarios que utilicen, mantengan, reparen, lim-
pien o eliminen este producto MAGURA deben ser plenamente 
conscientes de la importancia de la presente información. Ase-
gúrese de que todos los usuarios lean, entiendan y sigan la in-
formación para el usuario.
Si traspasa su producto MAGURA, entregue la información 
para el usuario al nuevo propietario.
Si tiene más preguntas, póngase en contacto con nosotros a 
través del formulario de contacto disponible en magura.com o 
a través del chat en las redes sociales Facebook e Instagram.

4.2.1 Comprobar los discos de freno
En el freno de disco MAGURA GUSTAV PRO, se pueden montar 
discos con un grosor de 2 mm o 2,5 mm.

El límite de desgaste del disco de freno MAGURA depen-
de del modelo montado. El grosor mínimo del disco de 

freno está indicado en el disco de freno (ilustración 3).

Mida el grosor del disco de freno con un calibre de pinza 
adecuado.

Para cambiar el disco de freno, consulte las instrucciones 
de instalación de su disco de freno.

4.2.2 Comprobar las pastillas de freno
El grosor de las pastillas de freno MAGURA (pastilla + ple-
tina de la pastilla) no debe ser inferior a 2,1 mm en ningún 

punto (ilustración 3.1).

Puede medir el desgaste de las pastillas de freno cuando se 
desmontan.
Las pastillas de freno y las pletinas de las pastillas no deben 
entrar en ningún momento en el calibre de desgaste del seguro 
de transporte (ilustración 4).

4.3 Cambio de las pastillas de freno

Utilice solo pastillas de freno originales MAGURA.

Las pastillas de freno deben estar intactas y libres de gra-
sa/aceite.

Su tratti in discesa lunghi o ripidi non frenare di continuo, 
né utilizzando un solo freno. Ciò può comportare il surri-

scaldamento del freno e quindi la perdita di forza frenante. Pri-
ma delle curve o quando si prende troppa velocità, è meglio 
frenare brevemente e con più forza. Se la situazione di guida lo 
consente, rilasciare brevemente il freno. In tal modo, i freni pos-
sono raff reddarsi tra una frenata e l’altra. Ciò aiuta a conservare 
la forza frenante.

2.7 Trasporto e conservazione
Con la ruota smontata, disporre sempre i blocchi per il tra-
sporto tra le pastiglie freno e non tirare in nessun caso la 

leva del freno se il blocco per il trasporto non è disposto in sede.

I blocchi per il trasporto sono concepiti in modo tale che, 
con il loro inserimento, le pastiglie freno arretrano legger-

mente. Una volta rimossi i blocchi per il trasporto dalle pastiglie 
freno e rimontate le ruote, pompare le leve dei freni fi no a rag-
giungere un punto di pressione ben defi nito.

Fare attenzione a non piegare i tubi dei freni durante il tra-
sporto o l’imballaggio della bicicletta.

Non conservare il freno MAGURA a temperature inferiori a 
-15° C (5° F) e superiori a 55° C (131° F).

Non svuotare il freno per il trasporto in aereo.

2.8 Smaltimento
Smaltire i lubrifi canti e gli oli usati nel rispetto dell’ambien-
te e delle norme di legge. Non versarli per nessuna ragione 

nelle fognature o nelle falde acquifere.

2 Instrucciones de seguridad
2.1 Tipos de notas utilizadas
En estas instrucciones de uso encontrará cuatro tipos de indica-
ciones. Se resaltan en gris y se marcan con un símbolo específi co.

Nota: información importante sobre el freno y su uso.

Advertencia: este símbolo le advierte de un uso inadecua-
do que puede derivar en daños materiales y medioambien-

tales.

Peligro: este símbolo indica un posible peligro para la vida 
o la salud.

Unión roscada importante: solicite mantener el par de 
apriete correcto.

2.2 Indicaciones generales de seguridad
Tenga en cuenta que montar en bicicleta siempre es peligroso, 
tanto para el ciclista y el resto de usuarios de la carretera como 
para la bicicleta y sus componentes. A pesar de utilizar equipos 
de protección y de seguir todas las instrucciones de seguridad, 
podrían producirse accidentes que provoquen lesiones graves o 
incluso la muerte. Actúe siempre con conciencia y sensatez.
Realice los trabajos de instalación y mantenimiento solamente si 
dispone de conocimientos técnicos sufi cientes. También debe 
contar con las herramientas adecuadas para ello.

Si no dispone de conocimientos técnicos sufi cientes, en-
cargue los trabajos de montaje y mantenimiento del freno 

a un taller especializado en bicicletas o a un servicio técnico de 
MAGURA autorizado.

El tornillo de bloqueo de la pastilla de freno debe contar 
con un fi jador de roscas nuevo (de resistencia media).

Quite la rueda de la bicicleta.
Separe con cuidado las pastillas de freno hasta el tope con el 
seguro de transporte MAGURA o con un destornillador ancho sin 
grasa (ilustración 4.1).
Cuando todos los pistones de freno estén en la posición más 
exterior, desenrosque el tornillo de bloqueo de las pastillas de 
freno hacia la izquierda con una llave Torx T25 (ilustración 4.2).
Retire las pastillas de freno individualmente de la pinza de freno 
tirando de ellas hacia arriba (ilustración 4.3).
Limpie el interior de la pinza de freno (cepillo pequeño, paño, 
aire comprimido, etc.). Utilice un limpiador de frenos adecuado.
Introduzca las pastillas de freno nuevas en la pinza de freno des-
de arriba, con con la pletina de la pastilla orientada hacia el pis-
tón de freno (ilustración 4.4). 
Guíe el tornillo de bloqueo de las pastillas de freno a través de la 
pinza de freno y los ojales de las pastillas de freno.

Las pastillas de freno deben asentarse fi rmemente en la 
pinza de freno. Para comprobarlo, tire de la pletina de la 

pastilla.

Apriete el tornillo de bloqueo de las pastillas de freno con 
una llave Torx T25 y un par de apriete de 2,5 Nm (22 lbf in) 

(ilustración 4.5).

Instale la rueda con el disco de freno montado o deslice el segu-
ro de transporte entre las pastillas de freno (ilustración 4.6).

Misurare lo spessore del disco del freno con un calibro 
adatto.

Per sostituire il disco del freno, leggere le istruzioni di mon-
taggio del disco del freno.

4.2.2 Controllo delle pastiglie freno
Lo spessore delle pastiglie freno MAGURA (pastiglia freno 
+ piastra portante) non deve essere inferiore a 2,1 mm in 

nessun punto (fi g. 3.1).

L’usura può essere misurata sulle pastiglie freno smontate.
Le pastiglie freno, piastra portante inclusa, non devono entrare 
in nessun punto del calibro per l’usura del blocco per il traspor-
to (fi g. 4).

4.3 Sostituzione delle pastiglie freno

Utilizzare solo pastiglie freno originali MAGURA.

Le pastiglie freno devono essere integre e prive di grasso/
olio.

Sulla vite di sicurezza della pastiglia freno deve essere ap-
plicato del frenafi letti fresco (a media resistenza).

Smontare la ruota.
Con il blocco per il trasporto MAGURA o con un cacciavite largo 
senza tracce di grasso spingere con cautela le pastiglie freno 
fi no all’arresto (fi g. 4.1)
Quando tutti i pistoncini del freno sono nella posizione più ester-
na, svitare la vite di sicurezza delle pastiglie freno in senso antio-
rario servendosi di una chiave TorxT25 (fi g. 4.2).

2.5 Antes de cada uso
Antes de cada viaje, controle lo siguiente:
• Si sus frenos funcionan correctamente, el punto de presión es 

claramente perceptible y no cambia.
• No se aprecian daños (por ejemplo, grietas, restos de aceite, 

etc.) en ninguna parte del freno, ni siquiera al tirar de la palan-
ca.

• Los discos y las pastillas de freno no están desgastados. Los 
discos y las pastillas de freno no están contaminados con 
sustancias lubricantes (aceite, grasa, silicona, cera, etc.).

Realice también estas comprobaciones después de una 
caída o si su bicicleta se ha volcado.

No conduzca si no está completamente seguro de que el 
sistema de frenos está en perfectas condiciones. Si no es 

así, pida a un distribuidor especializado que lo revise.

2.6 Durante el uso
Ajuste siempre la velocidad a las condiciones meteorológi-
cas, el estado de la carretera, el terreno y el peso total. La 

distancia de frenado es considerablemente mayor, especialmen-
te en condiciones de lluvia y con un peso total más elevado (por 
ejemplo, con remolque). Conduzca siempre con previsión y esté 
preparado para frenar.

No frene continuamente o solo con un freno en descensos 
largos o pronunciados, ya que podría producir un sobreca-

lentamiento de los frenos y con ello, una pérdida de la fuerza de 
frenado. Son preferibles los frenados cortos y profundos antes 
de las curvas o cuando gane velocidad. Si la situación de con-

Consulte la información actualizada en www.magura.com
Todas las medidas indicadas deben entenderse como aplicables 
al producto en estado nuevo, teniendo en cuenta las especifi ca-
ciones generales de tolerancia relativas a la producción según la 
norma DIN EN ISO 22081.
No se permite copiar ni traducir esta información para el usua-
rio, incluso de forma resumida, sin la autorización por escrito de 
la empresa MAGURA.

Todos los derechos reservados por la ley de derechos de autor.

3 Regolazione del corpo leva del freno
3.1 Posizionamento del corpo leva del freno
Per frenare, agire sul corpo leva del freno con il solo dito indice.
Posizionare il corpo leva del freno in modo che il dito indice formi 
una linea retta con il polso e l’avambraccio (fi g. 1).
Aprire la vite di bloccaggio del corpo leva del freno in senso an-
tiorario con una chiave Torx T25 (Fig. 1.1) e allineare corretta-
mente il corpo leva del freno.
Dopo avere correttamente posizionato il corpo leva del freno

Stringere la vite di bloccaggio in senso orario con una cop-
pia di serraggio di 5 Nm (35.4 lbf in). 

Il corpo leva del freno deve poter essere ruotato sul manu-
brio agendovi con forza. In tal modo si riduce il rischio di 

danni irreparabili.

3.2 Regolazione della leva
L’ampiezza delle leve dei freni del MAGURA GUSTAV PRO può 
essere regolata in base alle proprie esigenze. A tal fi ne, ruotare 
la rotella di regolazione (fi g. 2) della leva del freno verso sinistra 
o destra. La leva del freno si avvicina o si allontana dal manubrio.
Azionare la leva del freno in modo che le pastiglie freno aderisca-
no al disco del freno.

La leva del freno azionata deve sempre trovarsi ad almeno 
23 mm dal manubrio (fi g. 2.1).

No realice ningún trabajo o modifi cación en su producto 
MAGURA que no esté expresamente permitido y descrito 

en el manual del usuario de MAGURA.

Respete siempre los pares de apriete especifi cados para 
las uniones atornilladas y utilice una llave dinamométrica 

durante el montaje.

Para la instalación y el mantenimiento del freno, utilice ex-
clusivamente piezas originales MAGURA: discos de freno, 

pastillas de freno, adaptadores, tornillos y piezas de repuesto 
originales MAGURA, así como MAGURA Royal Blood (aceite mi-
neral).

No utilice nunca líquido de frenos DOT.

2.3 Uso previsto
Cualquier uso distinto del previsto puede producir acciden-
tes que provoquen lesiones graves o incluso la muerte.

Los frenos de disco MAGURA GUSTAV PRO han sido desarrolla-
dos y diseñados exclusivamente para:
• El montaje en bicicletas homologadas según DIN EN ISO 

4210, DIN EN 15194 o DIN EN 17404 (eMTB).
• El montaje en bicicletas estándar de paseo, de trekking y de 

montaña.
• El uso con ruedas cuyo buje tenga la opción de montaje co-

rrespondiente para el disco de freno (6 agujeros [IS], bloqueo 
central)

Accione varias veces la palanca de freno correspondiente para 
que las pastillas de freno se alineen y bombeen sobre los segu-
ros de transporte o el disco de freno.

4.3.1 Bajar el freno
Las pastillas y los discos de freno solo desarrollan su fuer-
za de frenado durante la fase de rodaje. Por lo tanto, frene 

con sus nuevas pastillas y discos de freno. Acelere varias veces 
hasta 20 km/h en una carretera llana y frene hasta 5 km/h. 
Repita el proceso hasta que deje de notar mejoras en la fuerza 
de frenado. 

Accione cada freno (rueda delantera y trasera) por separa-
do. A continuación, los frenos rodarán y ofrecerán un ren-

dimiento de frenado óptimo.

5 Responsabilidad por defectos materiales y 
garantía
El desgaste no está sujeto a responsabilidad por defectos mate-
riales.
La responsabilidad por defectos materiales caduca si el freno se 
utiliza fuera del uso previsto.
El uso previsto incluye el cumplimiento de todas las instruccio-
nes de montaje, manejo y mantenimiento incluidas en esta infor-
mación para el usuario.
Se aplica la responsabilidad objetiva establecida por la ley.
Solicite resolver los casos de responsabilidad por defectos a tra-
vés de su distribuidor.

Rimuovere le singole pastiglie freno dalla pinza del freno tirando-
le verso l’alto (fi g. 4.3).
Pulire l’interno della pinza del freno (spazzolino, panno, aria 
compressa, ecc.). Utilizzare un apposito detergente per freni.
Inserire le nuove pastiglie freno nella pinza del freno dall’alto, 
con la piastra portante rivolta verso il pistoncino del freno (fi g. 
4.4). 
Far passare la vite di sicurezza delle pastiglie freno attraverso la 
pinza del freno e gli occhielli delle pastiglie.

Le pastiglie freno devono essere disposte in sede nella pin-
za del freno. Per verifi carlo, tirare la piastra portante.

Stringere la vite di sicurezza delle pastiglie freno con una 
chiave Torx T25 e una coppia di serraggio di 2,5 Nm 

(22 lbf in) (fi g. 4.5).

Rimontare la ruota con il disco del freno montato o scorrere il 
blocco per il trasporto tra le pastiglie freno (fi g. 4.6).
Azionare più volte la leva del freno corrispondente in modo che 
le pastiglie freno siano allineate e pompate sui blocchi per il tra-
sporto o sul disco del freno.

4.3.1 Rodaggio del freno
Le pastiglie freno e i dischi dei freni sviluppano la loro po-
tenza frenante solo se sottoposti a una fase di rodaggio. 

Per questo motivo, è necessario eseguire frenate con i nuovi di-
schi e le nuove pastiglie freno. Accelerare più volte a 20 km/h 
(12 mph) su un tratto pianeggiante e frenare scendendo a 5 
km/h (3 mph). Ripetere l’operazione fi no a rilevare un migliora-
mento della potenza frenante. 

ducción lo permite, suelte brevemente el freno. Esto permitirá 
que los frenos se enfríen entre medias. y esto conservará la fuer-
za de frenado.

2.7 Transporte y almacenamiento
Coloque siempre los seguros de transporte entre las pasti-
llas de freno cuando desmonte la rueda; no tire nunca de la 

palanca de freno si el seguro de transporte no está colocado.

Los seguros de transporte están diseñados de manera que 
las pastillas de freno se mueven ligeramente hacia atrás 

cuando se insertan. Cuando haya quitado los seguros de trans-
porte de las pastillas de freno y haya vuelto a montar las ruedas, 
bombee las palancas de freno hasta que sienta un punto de pre-
sión claramente defi nido.

Las tuberías de freno no deben doblarse al transportar o 
embalar la bicicleta.

No almacene el freno MAGURA por debajo de -15 °C (5 °F) 
o por encima de 55 °C (131 °F) de temperatura ambiente.

No desinfl e el freno para transportarlo en el avión.

2.8 Eliminación de residuos
Elimine los lubricantes y aceites usados de forma respe-
tuosa con el medio ambiente y de acuerdo con la normati-

va legal. No permita que caigan en el sistema de alcantarillado o 
en las aguas subterráneas.

4 Manutenzione
4.1 Istruzioni generali per la manutenzione

Dopo ogni caduta, controllare che il freno non presenti 
danni e che funzioni in modo corretto.

Gli interventi di manutenzione sul freno MAGURA GUSTAV PRO 
devono essere eseguiti a intervalli regolari. La frequenza degli 
interventi di manutenzione dipende dalla frequenza di utilizzo e 
dalle condizioni atmosferiche.
Quanto più spesso si utilizza la bicicletta in condizioni estreme 
(pioggia, sporcizia, terreni impegnativi, chilometraggio elevato, 
ecc.), tanto più frequenti dovranno essere le seguenti operazioni 
di manutenzione. 

Per la pulizia della bicicletta non utilizzare in nessun caso 
pulitori a pressione o a vapore. Le guarnizioni dei compo-

nenti della bicicletta non resistono a questa pressione.
Se i freni e i dischi dei freni sono sporchi, pulirli con un detergen-
te adatto (ad esempio, un detergente per freni).

4.2 Controllare l’usura dei dischi e delle pastiglie freno
Controllare regolarmente che i dischi e le pastiglie freno non si-
ano usurati o danneggiati (crepe, deformazioni, ecc.).

4.2.1 Controllare i dischi dei freni
Sul freno MAGURA GUSTAV PRO possono essere montati dischi 
con spessore di 2 mm e 2,5 mm.

Il limite di usura del disco del freno MAGURA varia a secon-
da del modello montato. Lo spessore minimo del disco del 

freno è indicato sul disco stesso (fi g. 3).

Antes de cambiar los frenos de su bicicleta o pedelec, debe 
ponerse en contacto con su distribuidor especializado o el 

fabricante de la bicicleta para informarse. No todos los frenos se 
pueden utilizar en todas las bicicletas o pedelecs. 

2.4 Antes del primer uso
Familiarícese con la disposición de las manetas de freno. 
Por lo general, la maneta del freno delantero se monta a la 

izquierda, mientras que la maneta del freno trasero se monta a 
la derecha.

Los frenos modernos pueden ser más potentes que aque-
llos a los que está acostumbrado. Familiarícese bien con el 

comportamiento y el frenado del freno MAGURA Gustav Pro en 
un terreno seguro y despejado antes de circular con ella por 
primera vez. No conduzca con tráfi co o por terrenos difíciles 
hasta no controlar ambos por completo.

El frenado de un freno de disco que no se ha utilizado nun-
ca antes puede ser mucho menor de lo que espera. Para 

conseguir la máxima potencia de frenado, primero hay que fre-
nar el sistema de frenos (pastillas y disco de freno). Consulte la 
sección 4.3.1

Cuando se haya familiarizado con el comportamiento de 
frenado del MAGURA GUSTAV PRO, practique el frenado de 

emergencia. Frenará de forma correcta y segura si utiliza ambos 
frenos en la misma medida. Las ruedas no deben bloquearse en 
ningún caso. De lo contrario, el lateral de las ruedas podría abrir-
se y provocar una caída.

La tramitación de un caso de responsabilidad por defectos solo 
puede llevarse a cabo si se adjunta el recibo de compra del es-
tablecimiento.
La responsabilidad objetiva se verá gravemente afectada por las 
siguientes circunstancias:
• Uso inadecuado
• Mantenimiento inadecuado
• Daños por caída
• Uso de piezas de repuesto que no sean de la marca MAGURA
• Uso de líquidos hidráulicos que no sean de la marca MAGURA
• Alteración de la superfi cie (p. ej., pintura, etc.)
• Modifi cación de la estructura (p. ej., perforación de agujeros, 

etc.)
• Número de serie eliminado o borrado
• Daños o pérdidas durante el transporte

Puede obtener más información sobre la garantía de estan-
queidad de 5 años en www.magura.com

6 Sobre nosotros
En la empresa MAGURA trabajamos constantemente para mejo-
rar nuestros productos en términos de desarrollo técnico.
Por esta razón, nos reservamos el derecho de realizar cambios 
con respecto a las ilustraciones y las descripciones incluidas en 
esta información para el usuario.
Esto no da derecho a ninguna modifi cación de los productos ya 
entregados.

Eseguire il rodaggio alternando l’uso dei freni (ruota ante-
riore e posteriore). I freni vengono rodati e assicurano pre-

stazioni di frenata ottimali.

5 Responsabilità per i vizi occulti e garanzia
L’usura non è soggetta a responsabilità per i vizi occulti.
La responsabilità per i vizi occulti decade in caso di utilizzo non 
regolamentare del freno.
Per assicurare un uso regolamentare, è anche richiesto di atte-
nersi a quanto indicato nel presente libretto informativo in termi-
ni di montaggio, utilizzo e manutenzione. 
La materia viene disciplinata secondo la normativa vigente.
Si prega di gestire i casi di responsabilità improprie insieme al 
vostro rivenditore
Gli interventi di manutenzione in garanzia devono essere svolti 
da un rivenditore con la ricevuta di acquisto.
La garanzia non è valida nei seguenti casi:
• uso improprio,
• manutenzione impropria,
• danni provocati da caduta,
• utilizzo di ricambi non originali MAGURA,
• utilizzo di liquidi idraulici non originali MAGURA,
• modifi che della superfi cie (es. verniciatura,),
• modifi che della struttura (ad es. fori, …),
• il numero di serie è stato rimosso o reso irriconoscibile,
• danni provocati dal trasporto o per distrazione

Informazioni sulla garanzia di tenuta di 5 anni sono dispo-
nibili in www.magura.com

3 Ajuste de la maneta de freno
3.1 Colocación de la maneta de freno
Al frenar, solo el dedo índice debe estar en la palanca.
Coloque la maneta de freno de tal modo que, al poner el dedo 
índice sobre la palanca de freno, forme una línea recta a través 
de la muñeca y el antebrazo (ilustración 1).
Desenrosque el tornillo de apriete de la maneta de freno hacia la 
derecha con una llave Torx T25 (ilustración 1.1) y alinee correc-
tamente la maneta de freno.
Si ha colocado correctamente la maneta de freno,

Gire el tornillo de apriete hacia la derecha con un par de 
apriete de 5 Nm (35,4 lbf in). 

La maneta de freno debe poder girarse manualmente en el 
manillar al ejercer fuerza. Esto reduce el riesgo de daños 

irreparables.

3.2 Ajuste del alcance de la palanca
Puede ajustar el alcance de la palanca de freno del MAGURA 
GUSTAV PRO a sus necesidades. Para ello, gire la rueda de ajus-
te (ilustración 2) de la palanca de freno hacia la izquierda o hacia 
la derecha. La palanca de freno se acerca o se aleja del manillar.
Accione la palanca de freno para que las pastillas entren en con-
tacto con el disco de freno.

La palanca de freno accionada debe estar siempre a una 
distancia mínima de 23 mm del manillar (ilustración 2.1).

6 Nota bene
Noi di MAGURA lavoriamo costantemente per migliorare i no-
stri prodotti nel contesto dello sviluppo tecnologico.
Per questo motivo ci riserviamo di apportare modifi che alle 
immagini e alle descrizioni contenute nel presente libretto in-
formativo.
Ciò non implica il diritto di modifi care i prodotti già consegna-
ti.
Informazioni aggiornate sul sito www.magura.com
Tutte le misure indicate sono da considerarsi relative al pro-
dotto nuovo in ottemperanza alla norma UNI EN ISO 22081 
sulle tolleranze generali valide.
La riproduzione o traduzione del presente libretto informativo, 
anche parziale, è possibile solo previa autorizzazione scritta 
della ditta MAGURA.

Tutti i diritti riservati (copyright).

4. Mantenimiento
4.1 Instrucciones generales de mantenimiento

En caso de caída, compruebe que el freno no presente 
ningún daño y funcione correctamente.

Los trabajos de mantenimiento del MAGURA GUSTAV PRO de-
ben realizarse con regularidad. La frecuencia de los trabajos 
de mantenimiento depende de la frecuencia de uso y de las 
condiciones meteorológicas.
Cuanto más a menudo utilice su bicicleta en condiciones ex-
tremas (lluvia, suciedad, terrenos exigentes, alto kilometraje, 
etc.), con mayor frecuencia deberá llevar a cabo los siguientes 
pasos de mantenimiento. 

No utilice nunca un limpiador de alta presión o un chorro 
de vapor para limpiar la bicicleta. Las juntas de los com-

ponentes de su bicicleta no pueden soportar esta presión.
Si los frenos y los discos de freno están sucios, límpielos con 
un producto de limpieza adecuado (por ejemplo, limpiador de 
frenos).

4.2 Comprobación del desgaste de los discos y 
las pastillas de freno
Compruebe periódicamente que los discos y las pastillas de 
freno no estén desgastados ni dañados (grietas, deformacio-
nes, etc.).
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